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Porträt: Ministerpräsident Hendrik Wüst (CDU)
F O R U M

Wie kamen sie in die Politik? Wo liegen ihre politischen Schwerpunkte? Landtag Intern stellt in 
jeder Ausgabe Abgeordnete vor. Diesmal im Porträt: Hendrik Wüst (CDU). Der 47-jährige Jurist 
aus dem Münsterland führt als Ministerpräsident die erste schwarz-grüne Landesregierung in 
der Geschichte Nordrhein-Westfalens.

„Hallo, ich bin der Neue hier“, begrüßte Hen-
drik Wüst (CDU) die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Staatskanzlei in einer Videobot-
schaft, als er im Herbst 2021 das Ministerpräsi-
dentenamt von Armin Laschet übernahm. Auf 
die Politik traf diese Beschreibung sicher nicht 
zu: Schon mit 15 Jahren gründete Hendrik Wüst 
gemeinsam mit Freunden den Stadtverband der 
Jungen Union (JU) in seiner Heimatstadt Rhe-
de, galt schon früh als ehrgeizig: „Der wird mal 
Ministerpräsident“, wollen Weggefährten ge-
munkelt haben. 

Angefangen hat Wüst allerdings mit kleine-
ren Zielen: „Auf dem Gymnasium habe ich ge-
gen die Einführung von Kopierkosten gekämpft, 
das war vielleicht mein erstes politisches Engage-
ment“, sagt der Christdemokrat. 

Der Weg in die Politik führte über den Rhe-
der Stadtrat, für den Wüst schon mit 19 Jahren 
kandidierte. „Ich bin nicht in die Politik gegan-
gen wegen der Bebauungsplanänderung im 
Ortsteil West“, sagt der 47-Jährige im Rückblick. 
„Die Freiheitsbewegung während der Wendezeit 
hat mich beeindruckt.“

2005 wechselte er in den Landtag nach Düs-
seldorf. Weiter volksnah zu bleiben, war ihm im-
mer wichtig: „Wenn du deine Politik nicht mehr 
erklären kannst, musst du dich ernsthaft fragen, 
ob es noch die richtige ist“, sagt Wüst, der bis 
heute eine enge Verbindung zu seiner Heimat 
Rhede hat, dort gemeinsam mit seiner Frau und 
seiner kleinen Tochter lebt. 

Schon Wüsts Eltern und Großeltern lebten 
in Rhede, seine Mutter arbeitete als Fleischerin 
in der Metzgerei der Familie, Wüsts Vater war 
Handelsvertreter für Textilmaschinen. „Das 

Selbstständigsein hat meine Familie sehr ge-
prägt“, sagt Wüst. 

Er studierte Jura in Münster, engagierte sich 
parallel weiter in der Politik. Mit 25 wurde er 
Landeschef der Jungen Union. 

2006, nur ein Jahr nach seiner Wahl in den 
Landtag, wurde Hendrik Wüst Generalsekre-
tär. 2010 trat er von diesem Amt zurück – dass 
dieser Teil seiner Biografie immer wieder zitiert 
wird, stört ihn nicht. Wüst ist seit 2005 durch-
gängig Abgeordneter. Dass er neben seinem 
Landtagsmandat für einige Jahre auch außerhalb 
der Politik arbeitete – u. a. als Geschäftsführer 
des Verbands der nordrhein-westfälischen Zei-
tungsverleger – habe ihn gestärkt: „Diese innere 
Sicherheit: Es gibt auch ein gutes Leben jenseits 
der Politik, die habe ich vielen anderen Spitzen-
politikern voraus.“

Politisches Neuland
Sieben Jahre später stieg Wüst dann aber wieder 
ganz ein: Als Armin Laschet (CDU) 2017 zum 
Ministerpräsidenten gewählt wurde, ernannte 
er Hendrik Wüst zu seinem Verkehrsminister. 
Im Herbst 2021, nach Laschets Wechsel in die 
Bundespolitik, wurde Wüst zum Ministerprä-
sidenten gewählt. Rund 200 Tage Bewährungs-
zeit blieben ihm, ehe er im Mai 2022 zur Land-
tagswahl antrat und für die CDU einen Erfolg 
einfahren konnte. Mit einer Koalition mit den 
Grünen betritt Hendrik Wüst Neuland – diese 
politische Konstellation gab es in Nordrhein-
Westfalen bislang noch nicht. 

Wüst hat sich für die laufende Legislaturpe-
riode viel vorgenommen. Er sagt: „Der Schutz 
unseres Klimas und die Bewahrung der Schöp-
fung sind die größten Aufgaben unserer Zeit. 
Klimaschutz, erfolgreicher Artenschutz gelingt, 
wenn wir gleichzeitig die sozialen Errungen-
schaften unseres Gemeinwesens garantieren: 
unseren Wohlstand, soziale Sicherheit und Ge-
rechtigkeit. Wir müssen den Menschen die Si-
cherheit geben, dass sich manches ändert, aber 
sie weiter mit Fleiß und Einsatz ein gutes Leben 
führen können.“ Die Landesregierung werde 
bei allen notwendigen Anstrengungen immer 
auch das Soziale mitdenken. Der Satz von Karl 
Arnold gelte auch in diesen Zeiten: „Nordrhein-
Westfalen will und wird das soziale Gewissen der 
Bundesrepublik sein. Wir werden den Schutz des 

Klimas mit Industrie, ihren guten Arbeitsplätzen 
und sozialer Sicherheit versöhnen. Ich bin zuver-
sichtlich: Gemeinsam schaffen wir ein nachhalti-
ges Land, eine lebenswerte, sichere, soziale Hei-
mat. Das ist das Erbe, das ich unseren Kindern 
und Enkeln hinterlassen möchte.“

Um sich auch im Büroalltag fit zu halten, hat 
er ein Deskbike an seinem Schreibtisch stehen – 
eine Art Heimtrainer, der ihn in Bewegung hält. 
Seine Frau Katharina und Tochter Philippa pen-
deln mit ihm zwischen Rhede und Düsseldorf. 
„Meine Tochter hat meinen Blick auf die Welt 
verändert“, sagte Wüst in einem Interview. „Ein 
Lächeln von ihr erdet.“� Maike von Galen

Zur Person
Ministerpräsident Hendrik Wüst wurde am 19. Juli 1975 
in Rhede (Münsterland) geboren. Er ist verheiratet und 
hat eine Tochter. Nach dem Abitur studierte er von 1995 
bis 2000 Rechtswissenschaften an der Westfälischen 
Wilhelms-Universität in Münster. Auf das Referendariat 
folgten das zweite juristische Staatsexamen und die Zu-
lassung als Rechtsanwalt. Von 2006 bis 2010 war Wüst 
Generalsekretär der CDU Nordrhein-Westfalen, von 2017 
bis 2021 Verkehrsminister in NRW. Seit 2021 ist er Vorsit-
zender des CDU-Landesverbandes Nordrhein-Westfalen. 
Hendrik Wüst ist seit 2005 Abgeordneter des Landtags 
und seit 2021 Ministerpräsident.

Nachgefragt
Was ist Ihr Lieblingsbuch und warum?
Neben meinem Bett liegt eigentlich immer ir-
gendein Krimi. Da kann ich mich am besten 
mit entspannen.

Welche Musik hören Sie gerne?
Viel Radio, gerne lokal.

Was haben Sie immer in Ihrem Kühlschrank vorrätig?
Einen guten Schinken aus der westfälischen 
Heimat und einen Apfelsaft vom Direkter-
zeuger nebenan am Niederrhein. 

Ihr liebstes Reiseziel?
Mit kleiner Tochter alles mit Wasser und 
Strand, egal ob Nord- oder Ostsee oder Seen 
im Münsterland.

Foto: CDU Nordrhein-Westfalen / Tobias Koch
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